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Das Recht auf die Straße

Die Sozialdemokratie hat der Weihrauch den ſie tag
täglich den ruſſiſchen Freiheitskämpfern geſtreut allmählich
ſelber in einen ſolchen revolutionären Taumel verſetzt daß
der korybantiſche Lärm die Stimme der Vernunft und
Beſonnenheit vollſtändig erſtick Das Recht auf die
Straße d h auf den öffentlichen Terror iſt jetzt in der
Sozialdemokratie nahezu zu einem parteipolitiſchen Axiom
geworden Die Gewerkſchaften ſehen ſchaudernd immer
deutlicher wie durch eine ſolche wahnſinnige fanatiſche
Scharfmacherei wie ein Gewerkſchaftsorgan dieſe dema
gogiſche Hetze treffend charakteriſiert ihre Gegenwartsarbeit
vollſtändig vernichtet und ihnen ſelbſt die Führung der
Arbeiter aus den Pri entwunden wird Blätter vom
Schlage der Leipz Volksztg des Herrn Mehring arbeiten
ſeit Wochen planmäßig durch ihre Hetzartikel auf einen
gewaltſamen Zuſammenſtoß der Arbeiter mit den Organen
der ſtaatlichen Ordnung hin Man iſt wie der Buch
drucker Correſpondent in einer neuerlichen gründlichen
Auseinanderſetzung mit den Propagandiſten der Tat
dieſe Entwicklung treffend charakteriſiert die ſchiefe Ebene
des Jenger Beſchluſſes hinabgleitend in immer verworrenere
Situationen geraten und verſucht nun die Anfänge der
Revolution peun à peu mit Straßendemonſtrationen ein
zuüben Das Buchdruckerorgan führt ſpeziell an der Hand
von Zitaten aus der Leipz Volksztg den ſtrikten Beweis
daß die um Herrn Mehring gruppierte Kumpanei mit
geradezu ſataniſcher Bosheit die Arbeiter ſeit Monaten
ſyſtematiſch zu blutigen Zuſammenſtößen mit der Polizei
und dem Militär aufſtachelt Die phyſiſche Gewalt
ſo oder ähnlich lautete regelmäßig der Kehrreim der
revolutionären Tiraden des Leipziger Blattes müſſe in
letzter Linie auch über die Geſchicke der Klaſſenkämpfe ent
ſcheiden Odex aber Jetzt wo die öſterreichiſchen Arbeiter
ſich das freie Wahlrecht erkämpft haben und wo das
Morgenrot der ruſſiſchen Freiheit im Oſten blutig am
Horizonte ſteht jetzt iſt der Tag gekommen um Sühne zu
verlangen und zwar raſche und gründliche Sühne Ver
weigern die herrſchenden Klaſſen dieſe Sühne dann wehe
ihren Fahnen Dann komme das Unheil das aus ihrer
Verſtocktheit ſich ergeben muß auf ihren Hals
Das Buchdruckerorgan bemerkt hierzu mit Recht Sollen
dieſe Worte einen Sinn haben dann ergibt ſich daraus
daß ein Kampf auf Tod und Leben von der Arbeiterſchaft
aufgenommen werden ſoll

Ob freilich die Gewerkſchaftsbewegung nachdem die Kugel
aus dem Lauf iſt noch imſtande ſein wird dem wahn
witzigen Treiben der intranſigenten Elemente ein Halt ent
gegenzuſetzen erſcheint zum mindeſten fraglich Das genannte
Blatt klagt ſelbſt darüber daß die deutſche Arbeiterſchaft
noch nicht reif dafür iſt zu ertragen daß man ihr ernſte
Dinge ſagen kann wenn ſie im Begriff ſteht ſich ins eigene
Fleiſch zu ſchneiden Und es gehört wahrlich mehr Mut
dazu vor irgend einer Torheit zu warnen als hinterher
mit gewagteſter Silbenſtecherei den Arbeitern plauſibel zu
machen daß dieſe oder jene Niederlage eben unvermeidlich
war Viele große Streiks mit ihren Niederlagen in den
letzten Jahren ſtanden für jeden denkenden Gewerkſchaftler
von vornherein feſt aber niemand durfte es wagen die
Arbeiterſchaft von den einzelnen Kämpfen zurückzuhalten er
wäre geſteinigt worden Und das Ende vom Liede war
eine Erſchlaffung der Kräfte oft ein mutloſes Verzagen ein
Verzweifeln an der eigenen Kraft Für die Politik desRadikalismus war aber ein ſolcher Ausgang bbjektiv
nicht menſchlich erwünſcht weil damit der Beweis er
bracht war wie richtig die Theorie ſei daß mit den ver
brauchten Mitteln des W artigen Gewerkſchaftskampfes
dem Unternehmertum nicht mehr beizukommen iſt

Wenn die Sache nicht ſo bitter ernſt wäre wenn es ſich
nicht um eine Erxiſtenzfrage der auf praktiſche Gegenwarts
arbeit gerichteten Gewerkſchaftsbewegung handelte böte ſie
reichlich Stoff zum Lachen Das was heute von gewiſſen
loſen Demagogen als der politiſchen Weisheit letzter Schluß
auspoſaunt wird iſt von derſelben geſinnungstüchtigen Preſſe
noch vor ganz kurzer Zeit als anarchiſtiſcher Blödſinn be

r worden Selbſt die jetzt revolutionärriſche geirpiger
olksztg ſchrieb noch am 28 November v J in einem

lichten Augenblick Die moderne Arbeiterbewegung hat
keinen gefährlicheren Gegner als die Jlluſionen die ſie ſich
ſelbſt macht Und heute iſt dieſer gefährliche Gegner
von damals drauf und dran alles das was die moderne
Arbeiterbewegung freilich nicht allein ſondern mit tat
kräftiger Unterſtützung der bürgerlichen Parteien der Linken

für die arbeitenden Klaſſen in heißem Kampfe den
reaktionären Machthabern abgerungen hat aufs Spiel zu
ſetzen Wahrlich Wen die Götter verderben wollen ſchlagen

Sſie er mit Blindheit

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der General Landſchaftsdirektor in Poſen b Staudy
Mitalied des Reichstages und Abgeordnetenhauſes iſt anläßlich
ſeines geſtrigen 50 jährigen Dienſtjubiläums zum Wirklichen
Geheimrat mit dem Prädikat Exzellenz ernannt worden

Dentſch engliſche VerſöhnungsAktion
Dem Präſidenten der Handelskammer in Frankfurt iſt

ſeitens der Handelskammer in London auf die Reſolution
bom 30 Dezember folgendes Telegramm zugegangen

Der Vorſitzende der ſtellvertretende Vorſitzende und der

Schatzmeiſter der Londoner Handelskammer ſenden Neujahrs
grüße und begrüßen den Geiſt Jhrer Reſolution den ſie
anerkennen im Vertrauen darauf daß die freundſchaftlichen
Beziehungen zwiſchen den beiden Nationen fortdauernd
wachſen alerden

Deutſchland und Perſien
Die Pall Mall Gazette behauptet wie ſchon kurz gemeldet

Londoner amtlichen Kreiſen ſei die Nachricht zugegangen Kaiſer
Wilhelm habe bei der unlängſt dem perſiſchen Prinzen Schua es
Saltaneh gewährten Audienz ſehr deutlich den Wunſch nach be
ſonderen Konzeſſionen für den deutſchen Handel in Perſien zu
erkennen gegeben Der Prinz ſei in ſeiner Antwort ſehr vor
ſichtig geweſen zumal da der Zweck ſeiner Miſſion weſentlich
darin beſtanden habe dem Kaiſer im Namen des Schahs zu er
klären daß deutſche Handelsunternehmungen in Perſien will
kommen geheißen werden beſonderer Erleichterungen alfo ſchon
deshalb nicht bedürften

Prinz Schua es Saltaneh iſt allerdings vor etwa 14 Tagen
als er ſich aus Geſundheitsrückſichten in Berlin aufhielt vom
Kaiſer in Andienz empfangen worden Durchaus unzu
treffend aber ſind wie ein Berliner Blatt ſchreibt ſowohl
die Angaben über die an getſewe Miſſion des Prinzen an den
Kaiſer wie auch die dem Kaiſer zugeſchriebenen Wünſche nach
beſonderen Konzeſſionen für den deutſchen Handel Bekanntlich
bilden gerade Perſien und der perſiſche Markt eine der
ſchwierigſten Fragen in der aſiatiſchen Verſtändigung zwiſchen
England und Rußland Und gerade um dem Verdacht zu ent
gehen einer Einigung der beiben Staaten im Wege zu ſtehen
bat Deutſchland ſeit Jahren ſich die größte Zurückhaltung
Perſien gegenüber auferlegt

Konſervative und Zentrums Kundgebungen
gegen das Schulnnterhaltungsgeſetz

Bei den im Laufe der letzten Tage und Wochen hauptſächlich
von liberaler Seite ausgehenden Kundgebungen zum Schul
unterhaltungsgeſetz denen in nächſter Zeit noch weitere vor
allem diejenigen des Städtetages folgen werden tritt die Frage
der Simultanſchute welche ſeit Abſchluß des Schulkompromiſſes
bis zur Veröffentlichung und der erſten Leſung des Schulunter
haltungsgeſetzes faſt ausſchließlich im Brennpunkte der öffent
lichen Diskuſſion geſtanden hatte immer mehr und mehr zurück
und andere Fragen drängen ſich eine je eingehendere Prüfung
der Entwurf und ſeine Begründung finden um ſo lebhafter in
den Vordergrund Die anfängliche Ueberraſchung über die
gänzlich unerwartete Aenderung und Verkürzung des bisher be
ſtehenden Rechts die Gemeinden aufgrund ihrer Schnulleiſtungen
wichtige Teile der Befugniſſe der Schulverwaltung ausüben zu
laſſen weicht dem ſteigenden Unwillen über das ausgeklügelte
Syſtem zur Beſchränkung des Einfluſſes der Gemeinden in der
Schulverwaltung und dem feſten Entſchluſſe die Gemeinderechte
energiſch zu wahren und ſie den gegebenen Verhältniſſen ent
ſprechend zu erweitern Jn allen Parteien herrſcht nach dieſer
Richtung vollſtändige Uebereinſtimmung Die Gemeinden haben
unr Pflichten aber keine Rechte mit dieſem Satze iſt der
fiskaliſche Charakter des Entwurfs gekennzeichnet Und in
konſervativen Organen erhebt ſich die Klage Die Omntvpotenz
der Schulaufſichtsbehörde wie ſie im Entwurfe vorgeſehen iſt
widerſpricht den Grundſätzen des modernen Rechts ſo durchaus
daß alle Parteien des Landtages hierin gründlich Wandel ſchaffen
müſſen Während bisher die Bewegung gegen die Verkürzung
und Einſchränkung der Rechte der Gemeinden aus der Schul
verwaltung ſich hauptſächlich auf die Städte konzentrierte be
innt jetzt auch die Bewegung auf dem Lande ſeitens der Gutsbeſter und kleinen Landwirte Bei ihnen kommt inſonderheit

die materielle Frage der Schullaſten in Betracht Die Schleſ
Morgenztg bringt nun eine Agitation in Fluß welche die
Landwirte und Gutsbeſitzer für die Schullaſten und für die
Beteiligung der ländlichen Gemeinden an der Schulvertretung
W Eintreten für folgende vier Forderungen zu organiſieren
ucht

1 Fakultative Erhebung von Schulgeld
2 Geſetzliche Feſtlegung des Höchſtmaßes bis zu welchem

Schulgemeinden und Gutsbezirke mit Schulabgaben belaſtet
werden dürfen Die Realſteuern ſind bei Feſtſtellung der
Leiſtungsfähigkeit nicht zugrunde zu legen

3 Anſtellung der Lehrer durch die Schulgemeinden Ent
ſcheidung über die Bildung der Schulverbände durch die
Selbſtverwaltungskörper größere Autonomie der Gemeinden
und Verbände in Schulſachen

4 Geſetzliche Tſtlegung der Grundſätze über die Gewährung
widerruflicher taatsbeihilfen unter Zulaſſung des Ver
waltungsſtreitverfahrens darüber ob eine Gemeinde oder ein
Gutsbezirk Anſpruch auf Staatsbeihilfe hat

Faſt gleichzeitig mit dem Preußiſchen Lehrerverein hat auch der
Katholiſche Lehrerverband des Deutſchen Reiches Stellung zu
dem Entwurfe genommen er verſucht ſelbſtverſtändlich die
Simultanſchulen nach Möglichkeit zu unterdrücken Jn einem
der von dieſem Katholiſchen Lehrerverbande aufgeſtellten Leit
ſatze heißt es Simultanſchulen dürfen nur aus beſonderen
Gründen unter Zuſtimmung der beteiligten geſetzlichen Vertreter
der in Betracht kommenden Kinder errichtet werden Die
Köln Volksztg begrüßt dieſen Beſchluß ſehr lebhaft und meint

hierdurch werde ein Ueberwuchern der Simultanſchule ver
hütet die Zentrumsfraktion des Abgeordnetenhauſes würde ſich
jedenfalls ernſtlich bemühen die Vorlage im Sinne dieſer An
regungen zu verbeſſern Das Zentrum will es alſo an An
ſtrengungen nicht fehlen laſſen die Beſtrebungen der Kompromiß
parteien auf Errichtung etwaiger neuer konfeſſionsloſer Schul
anſtalten nach Möglichkeit zu durchkreuzen Das durch das
Kompromiß gewährleiſtete Recht für die Simnltanſchule nennt
das Zentrumsorgan bereits ein Ueberwuchern dieſer Schulen
Verſchärfte Vorſicht dieſer Kompromißparteien gegenüber den
Anträgen des Zentrums iſt daher geboten

Gegen die Schulvorlage
Jn der Stadtverordnetenverſammlung in Elberfeld wurde

angeregt dem Beiſpiele anderer Städte folgend gegen die Be
r des Schulunterhaltungsgeſetzentwurfes die Eingriffe

n das Selbſtbeſtimmungsrecht der Gemeinden bedeuten eine
Kundgebung zu veranſtalten Die Stadtverordneten ſetzten eine
Kommiſſion ein die in der nächſten Sitzung Vorſchläge zur
Beſchlußfaſſung machen ſoll

Neuerungen im Jnfanterie Exerzier NReglement
werden auf Befehl des Kaiſers durch eine Kommiſſion vor
genommen die unter dem Vorſitz des Kommandierenden Generals
des XIV Armeekorps Generals der Jnfanterie von Bock und
Polach in Berlin zuſammengetreten iſt Geſtern vormittag
empfing der Kaiſer die Herren der Kommiſſion im Pfeilerſaal
des Königlichen Schloſſes
Die ehe des Reglements wird wie der Tag

mitteilt weſentliche Vereinfachungen für die Ausbildung der
Jnfanterie bringen Kaiſer Wilhelm iſt gewillt alle Konſequenzen
aus den Fortſchritten der Technik auf militäriſchem Gebiete wie
aus den Lehren zu zichen die die beiden letzten Kriege in
Südafrika und in Oſtaſien gezeitigt haben Die ſtraffe
Disziplin des Jnfanteriedienſtes ſoll unangetaſtet bleiben
dagegen ſollen überflüſſige Exerzierbewegungen deren
exakte Einübung Zeitverluſte mit ſich brachte die mit
ihrem Nutzen nicht mehr in Einklang zu bringen ſind fort
fallen ſo vor allem das Abbrechen in Sektionen die
Chargierung in vier Gliedern und manche andere zeitraubende

Uebung Die bisher hierfür aufgewendete Zeit ſoll der feld
mäßigen Ausbildung der Truppe zugute kommen Durch
dieſe Vereinfachungen wird alſo eine hochwillkommene Ergänzung
zu der Abkürzung der Dienſtzeii auf zwei Jahre ſowie auch eine
vollkommenere Ausbilnung für den Dienſt im Felde geſchaffen
Vor einem Jahr am 1 Januar 1905 bereits beſchritt Kaiſer
Wilhelm dieſen Weg durch Abſchaffung der Doppehkolonne des
Karrees des Rückwärtsrichtens und der Kehrtwendung beim
Uebergang aus dem Marſche zum Feuern ſowie durch fördernde
Maßnahmen für den Schießdienſt Die nun geplanten durch
greifenden Aenderungen und Vereinfachungen werden überall mit
Freude begrüßt werden zeigen ſie doch wiederum daß der
Kaiſer keineswegs ein ſtarrer Anhänger des Ueberlieferten iſt
ſondern daß er dauernd bemüht iſt die Fortſchritte und Erfahrungen
der Zeit zum Nutzen für die Armee zu verwenden

Politiſches
Mit Bezug auf die braunſchweigiſche Thron

folgefrage hält man es neuerdings für durchaus denkbar
daß im Falle die Thronfolgefrage durch eine Erledigung der
Regentſchaft in ein neues akutes Stadium träte der Herzog von
Cumberländ ſeine Anſprüche auf Braunſchweig auf ſeinen
Sohn übertragen und ihn zur Annahme der Herzogs
krone unter Anerkennung des Beſtandes des Deutſchen Reiches
ermächtigen könnte

Pünktlich auf Weihnachten iſt wie gewohnt der
Gothaiſche Hofkalender nebſt diplomatiſch ſtatiſtiſchem

Jahrbuch erſchienen Gotha Verlag von Juſtus T Das
Buch das jetzt zum 143 Male erſcheint iſt auch diesmal ſorg
fältig zuſammengeſtellt Daß die Weltgeſchichte in einzelnen
Fällen raſcher ſchreitet als das Buch ihr zu folgen vermag
kann man ihm nicht zur Laſt legen Die Veränderungen z B
in Rußland Frankreich Skandinavien und Spanien ſind bis in
den November hinein gebucht der 15 November iſt unwider
ruflicher Redaktionsſchluß aber was ſpäter kam die Königs
wahl in Norwegen der Regierungswechſel in Luxemburg die
Miniſterwechſel in Spanien Jtalien Griechenland und in Eng
land u dgl konnten natürlich nicht mehr verzeichnet werden
Auch die Ergebniſſe der diesjährigen Volkszählung müſſen ſelbſt
verſtändlich bis zum nächſten Jahre warten Durch Zuſammen
drängung des Stoffes u a iſt diesmal das Verzeichnis der
Volksfeſttage und der Orden das letztere ſehr umfangreich weg
gelaſſen worden iſt eine Erſparnis an Raum erzielt worden ſo
daß ſtatt 1176 Seiten des vorigen Jahres diesmal nur 1120
herausgekommen ſind Die künſtleriſchen Beilagen ſind in dem
nenen Jahrgange ganz fürſtlich ausgefallen ſie bringen den
deutſchen Kronprinzen und ſeine Gemahlin ſowie den Herzog
Karl Eduard v Sachſen Koburg Gotha und ſeine Gemahlin
Die Bilder ſind wie immer vorzüglich Als unerläßliches Nach
ſchlagebuch für jeden der ſich von Berufswegen oder aus Lieb
haberei mit öffentlichen Angelegenheiten beſchäftigt wird das
Buch auch im neuen Jahre ſeine guten Dienſte tun

Parlamentariſches
Die Kandidatur des Kommerzienrats Her msdorf für die

bevorſtehende Reichstagswahl in Chemnitz wird jetzt von dem
nationalliberalen Landtagsab geordneten Langhammer öffent
lich bekämpft Derſelbe erklärt es für ſelbſtverſtändlich daß er
mit ſeinen engeren Freunden die Kandidatur Hermsdorf nicht
unterſtützen werde Er wünſcht ein Zuſammengehen mit der
freiſinnigen Volkspartei

Der bayeriſche Landtagsabgeordnete Küfner liberah für
Weißenburg hat ſein Mandat niedergelegt

Der württembergiſche Landtag iſt auf den
11 Januar einberufen worden

Schulfragen
Der Kultusminiſter hat beſtimmt daß vom 1 April 1906

ab bei jedem Uebergange eines Schülers von einer höheren
Lehranſtalt an eine andere ſofern nicht der Anſtaltswechſel er
folgt aus Anlaß von Schulſtrafen oder um ſolchen aus dem
Wege zu gehen hinſichtlich der Schulgelderhebung in der
Weiſe zu verfahren iſt daß das für das vetreffende Vierteljahr
gezahlte Schulgeld der erſteren Anſtalt verbleibt und an deren Anſtalt für dieſes Vierteljahr kein Schulgeld entrichtet
wird

Jn der in Eiſenach ſtattgehabten Vorſtandsſitzung des
Verkehrsverdandes gkademiſch gebildeter Lehrer Deutſch
lands wurde beſchloſſen daß der nächſte Deutſche Oberlehrertag
zu Oſtern 1906 in Eiſenach ſtattfinden ſoll

t Sozialpolitik
Mit dem 1 Januar 1906 iſt ein abgeändertes Statut der

Karl Zeiß Stiftung in Jena in Kraft getreten Ueber
die t iſt öffentlich noch nichts bekannt doch hat die
abgeänderte Faſſung bereits am 5 Dezember 1905 die Ge
nehmigung de weimariſchen Stagtsminiſteriums erhalten ſo
daß mit ihr als einer vollendeten Tatſache zu rechnen iſt Auch
die Angeſtellten der Stiſtungsbetriebe ſollen einigermaßen über
raſcht worden ſein weil ſie darauf rechneten vor der Abänderung
gehört zu werden

Induſtrie und Handel
Der Bundesrat hat den Brennſteuervergütungs

ſatz vom 15 Dezember 1905 ab von 6 auf 8 M erhöht und das
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1905/06 v 175,80 Hektoliter auf 2,187,948,52 HektoliterAlkohol erdbgeſeſt Hetrtite

Polenfrage ſchen Kirchen d
Das am letzten Sonntag in den katholiſchen Kirchen der

Erzdiözeſe PoſenGneſen verleſene Hand ſchreiben des
Kaiſers an den Erzbiſchof Dr v Stablewskt hat folgen

den Wortlaut etHochwürdigſter Herr Erzbiſchof Aus dem mir vorgelegtenHhneneſ vom 16 Oktober habe ich mich mit Befriedigung

überzeugen können wie ſehr Euer Hochwürden beſtrebt ſind
den chriſtlichen Glauben in dem heranwachſenden Geſchlecht zu
feſtigen und indem Sie hierbei auf die Achtung gegenüber den
höchſten Autoritäten in der Kirche und im Staate hinweiſen
ermahnen Sie gleichzeitig zur treuen Pflichterfüllung der
Kirche und dem Staate gegenüber Meine Regierung
wird Jhre Beſtrebungen der Verbreitung der Jdee des Um
ſturzes durch Verbrei ung und Vertiefung der Grundſätze des
chriſtlichen Glaubens in den Herzen der Jugend entgegenzu
wirken gern unterſtützen Um ſo mehr hege ich die Hoffnung
daß Euer Hochwürden bei künftigen Anordnungen bezüglich
der Vertiefung des Vorbereitungsunterrichts bemüht ſein
werden daß die Geiſtlichkeit die ihnen erteilten Hinweiſe in
demſelben Geiſte der Staatstrene ausführen wird in
dem ſie nach den erhaltenen Verſicherungen von Jhnen er
laſſen werden Jch verbleibe Euer Hochwürden ſtets wohl

geneigter WilhelmHeer und Flotte
Dem in jüngſter Zeit vielgenannten deutſchen Kanonen

boot Panther iſt für die Dauer ſeines Aufenthalts in
Südamerika die Salutfähigkeit verliehen worden Das Schiff
wird alſo die Landesflagge beim Paſſieren einer Feſtung und die
Kommandozeichen von Admiralen mit der nach dem Salut
xeglement vorgeſchriebenen Anzahl von Schüſſen ſalntieren Es
iſt dabei nur beabſichtigt den moraliſchen Eindruck den das Er
ſcheinen eines Kriegsſchiffes in fremden Ländern macht zu er
höhen irgjendwelcher beſondere Zweck wird dabei nicht verfolgt

Kaiſerliche Marine Fürſt Bismarck iſt mit dem
Chef des Krenzergeſchwaders am 2 Jannar in Singapur ein
getroffen und geht am 7 Jannar von dort nach Sabang in
Tie gtnßebt Tſingtan iſt am 2 Jaunar in Hongkong ein
getroffen

Koloniales
Nach Mitteilungen welche die Direklion der Otavi

Minen und Eiſenbahn geſellſchaft in der am 20 Dez
abgehaltenen Hauptverſammlung machte ſind an der Otavi Bahn
deren Länge von Swakopmund bis Thumeh 570 km betragen
wird bis jetzt die Erdarbeiten bis 350 km vollendet und das
Gleis bis 320 km vorgeſtreckt Am 18 Mai 1905 konnte die
Strecke Swakopmund bis Onguagati nebſt der Zweiglinie von
Onguati nach dem Bahnhof Karibib an der Regierungsbahn in
Betrieb genommen werden am 24 Auguſt wurde ſodann die
zweite Teilſtrecke von Onguati nach Omarurnu 236 kw eröffnet
Die Strecke Swakopmund Onguati Karibib dient in hervor
ragender Weiſe neben der Regierungsbahn zur Fortſchaffung der
in Swakopmund gelandeten Güter für die Verpflegung der im
Jnuern ſtehenden Truppenteile und wird auch nach Wieder
herſtellung völliger Ruhe im Schutzgebiet ſür den Verkehr mit
Windhuk und dem Hinterlande gute Dienſte leiſten Nach dem
Fortaauge der Arbeiten darf erwartet werden daß die Otavi
Bahn bis Anfang 1907 auf ihrer ganzen Länge fertiggeſtellt
ſein wird ſofern ſich nicht neue Schwierigkeiten bei der Arbeiter
beſchaffung ergeben ſollten Es iſt vorgeſehen ſchon ehe die
Bahn Tſumeb erreicht hat mit den Aufſchließungsarbeiten an
den Kupferlagern zu beginnen ſo daß die Verhüttung der
gewonnenen Kupfer und Bleierze hoffentlich Mitte 1907 ein
ſetzen kann

Die Hauptverſammlung der Geſellſchaft Südkamerun
genehmigte wie der Köln Ztg aus Hamburg gemeldet wird
die Anträge von Auſſichtsrat und Vorſtand und wählte die aus
ſcheidenden Herren wieder Der Vorſitzende Dr Scharlach
gedachte des Todes der beiden Direktoren Ernſt Lüdemann und
Graf Schlippenbach Zweiter Direktor für Herrn Lüdemann
wurde Herr Schulze Dr Rigler früher Bezirksamtmann von
Jabuſſi iſt von der Geſellſchaft gewonnen worden und wird
demnächſt in Begleitung landwirtſchaftskundiger Beamten das
Gebiet der Geſellſchaft bereiſen um über die in Betracht
kommenden Verhältniſſe zuverläſſige Erfahrungen zu ſammeln

Auskand
Die Wirren in Rußland

Ermordung einer Dragoner Wache in Riga
Vierzig lettiſche Revolntionäre drangen in Riga wie man dem

Tag berichtet von der Flußſeite her in die Fabrik Prowodnit
ein wo 26 Dragoner ſtationiert waren Dieſe waren am frühen
Morgen von einem Patrouillenritt ermüdet zurückgekehrt und
hatten ſich zur Ruhe gelegt Die Revolutionäre überfielen die
Wächter und Torhüter der Fabrik und tköteten ſie Darauf
drangen ſie in dle Schlaſſtube der Schutzſoldaten ein und er
ſchoſſen 11 ſchlafende Dragoner 14 Dragoner wurden
verwundet auch der Fabrikbeamte Maurach wurde getötet
Von den Mördern fielen mehrere der Reſt flüchtete
auf einem zufällig vor der Fabrik haltenden Leiter
wagen Die Telephonleitung war vorher zerſtört worden
Es handelt ſich hier um einen Racheakt die Dragoner hatten
nämlich am Sonntag auf einem Patrouillenritt den Führer der
Revolutionäre erſchoſſen Generalgonverneur Solluhob ent
ſandte ſofort zwei Eekadronen mit Artillerie nach dem Schau
platz der Tat wo auch ein im Kampfe ſchwer verwundeter
Polizeioffizier hoffnungslos daniederliegt Der Gouverneur
begab ſich zur perſönlichen Leitung der Unterſuchung in die
Fabrik Kein Arbeiter darf dieſe verlaſſen bevor die Schuldigen
nicht namhaft gemacht ſind Die Soldaten ergriffen einen Huf
ſchmied als der Teilnahme am Mord verdächtig Vor der
Fabrik ſind zwei Maſchinengewehre aufgeſtellt Vierzig
Arbeiter wurden verhaftet ſie ſollen nach Stand recht
gerichtet werden wenn die Fabrikarbeiter nicht binnen 48 Stunden
die Schuldigen nennen Jn der Stadt herrſcht große Erregung
da die Folgen dieſes Zwiſchenfalles unüberſehbar ſind

Jn Moskau wurde Generalmajor Awerjanow der
an der dortigen Revolution ſtark beteiligt ſein ſoll verhaftet
und ſofort aus dem Dienſt geſtoßen und ſeines Ranges und ſeiner
Penſion verluſtig erklärt Er mußte die Uniform auf der Stelle
mit Zivilkleidung vertauſchen Erſchoſſen wurde Profeſſor
Worobjew in ſeiner eigenen Wobnung durch einen Offizler
weil er eine Sanitätsſtation für Verwundete der Kampfgenoſſen
ſchaft bei ſich eingerichtet hatte

Aus dem Kaukaſus ſind in Petersbkeinerlei Nachrichten eingetroffen urg ſeit zwei Wochen

Was koſtet Nußland die Revolution
Profeſſor Migulin bringt einen neun Spalten langen Anden er Vor dem Bankrott betitelt r rn per

Schätzungen der Verluſte die Rußland bis heute durch die
Revolution erlitten habe Sie ſeien hier verkürzt wieder
gegeben mit dem ausdrücklichen Vermerk daß wir die Verant
wortung für die angegebenen Ziffern dem als Gegner des ſog Op

t e S t ne e rGeſamtkontingent der Brennereien für das Betriebsjahr Fran ſyſtems Witte bekannten ruſſiſchen Nationalökonomen
erlaſſen

Nach Migulin koſteten eiwa
A därekter Schaden 1 der Brand von Baku hundert

Millionen Rubel 2 500 niedergebrannte Güter zu 100,000 b
50 Millionen Rübel 3 der Hafen von Obeſſa 50 Millionen
Rubel 4 die zerſtörten induſtriellen Anlagen 40 Millionen
Rubel 5 60 geblünderte Städte Flecken und Dörfer einſchl
Kiew Odeſſa Roſtow ohne Moskau 60 Millionen Rubel
6 Materialſchaden von und Flotte 50 Millionen Rubel
zuſammen an direktem Schaden etwa 350,000,000 Rubel

indirekter Schaden 1 Verluſte der Eiſenbahnen
durch verringerten Güterverkehr 40 Millionen Rubel 2 Ver
luſte der dienenden Klaſſen infolge der Ausſtände 200 Millionen
Rubel 3 Ueberführung von Kapitalien ins Ausland durch
Flüchtlinge 200 Millionen Rubel 4 Verluſte von Jnſolvenzen
und Kreditverkürzungen 100 Millionen Rubel 5 Goldabfluß
infolge Ueberſiedlung ruſſiſcher Familien ins Ausland 100 Mill
Rubel 6 Zurückziehung von Einlagen ausländiſcher Firmen
100 Millionen Rubel Sonnen an indirekten Verluſten
740,000,000 Rubel Den Verluſt an Staats und Jnduſtrie
papieren ſchätzt Migulin auf mindeſtens eine Milliarde ſo daß
nach ſeiner Anſicht der der Volkswirtſchaft bis heute zugefügte
Schaden zwei Milliarden weit überſchreitet Leider unterläßt
Herr Miagaulin anzudeuten nach welcher Methode und auf Grund
welcher Quellen er zu ſeinen Ziffern gekommen iſt ſo daß jede
Möglichkeit zu ihrer Ueberprüfung fehlt

Der Dampfer Oſtſee iſt geſtern vormittag 92 Uhr in
Stettin eingetroffen An Bord befanden ſich 24 Reichsdeutſche
und ungefähr 60 Dentſch Ruſſen

Der direkte Bahnverkehr von Mitau mit Liban iſt geſtern
wieder eröffnet worden

Einer Vekannimachung des deutſchen Reichspoſtamtes
von geſtern zufolge werden Pakete nach Orten des Gonvernements
Warſchau Hiuſſiſch Polen von den Poſtanſtalten wieder zur Be
förderung angenommen Die Annahme von Poſtſendungen nach
Rußland unterliegt nunmehr keinen Beſchränkungen mehr

Ein offener Brief Roſchdjeſtwenskys
Roſchdjeſtwensly ſagt in einem offenen Briefe an die Nowoje

Wremja über die Schlacht in der Tſuſhimg Straße u a
Admiral Togo habe zu Beginn des Kampfes feſt geglaubt er
habe es nur mit dem ſchwächſten Teil der ruſſiſchen Flotte zu
tun Er führte ſein Flaggſchiff dem konzentrierten Feuer der
beſten ruſſiſchen Panzerſchiffe Suworow Alexander Boro
dino und Oßliaba entgegen und gewann die Schlacht un
geachtet ſeines Fehlers Ferner ſagt Roſchdjeſtwensky wenn die
Japaner nicht die ruſſiſche Flotte aufgerieben hätten ſo wäre es
engliſcherſeits geſchehen Die engliſche Flotte konzentrierte
ſich bei Wei hai wei mit dem Befehl die Ruſſen aufzureiben
Das war das endgültige Ziel Englands
Die Behauptung am Schluß gründet ſich jedenfalls nur auf

eine perſönliche irrige Vermutung des Admirals Togo ſeiner
ig lorß mit der Darſtellung ſeines Gegners nur recht zu
rieden ſein

Die MarokkoKonferenz
Alle Mächte haben dem Zzuſammentritt der Marokko Konferenz

für den 16 Januar ihre Zuſtimmung gegeben
Der ſpaniſche Miniſter des Aeußeren Herzog von Almodovar

erklärte im Laufe einer Unterredung Die kriegeriſche Sprache
deren ſich die ausländiſche Preſſe in den letzten Tagen bezüglich
der wahrſcheinlichen Ergebniſſe der Konferenz von Älgeciras be
dient hat hat keinen Grund Alle Unterredüngen mit den Vot
ſchaftern und alle Mitteilungen der Botſchafter beſtätigen daß
alle Nationen von dem Geiſte der Eintracht erfüllt und von
dem Wunſche beſeelt ſind daß die Konferenz für alle Jntereſſenten
erfolgreich verlaufen möge

Die Poſt meldete anſcheinend inſpiriert der Reichs
kanzler Fürſt Bülow beabſichtige zu Oſtern mit dem
nenen italieniſchen Miniſter des Aeußern de San Giuliano
eine Begegnung zu haben Nach den von dem V V ein
geholten Erkundigungen findet dieſe Mitteilung vorläufig keine
Beſtätigung Es liegt auch zu einer ſolchen Entrevue eigentlich
kein Grund vor da ja der nene italieniſche Miniſter des Aeußern
ſowohl hier als in Wien ſeine unzweideutige Abſicht die
Dreibundspolitik Tittonis ſortzuſetzen bereits in mehrfacher
Form zu erkennen gegeben hat

Ein Artikel des Corriere della Sera über Jtalien und die
MäarokkoKonſerenz erregt Aufſehen weil man ihn auf einen
Diplomaten zurückführt der lange Zeil die auswärtige Politik
Jtaliens geleitet hat Der Verfaſſer wendet ſich gegen
Deutſchlands Politik und ergreift für die Konferenz ganz
die Partei Frankreichs Er erklärt Jtalien iſt ein aufrichtiger
Bundesgenoſſe Deutſchlands es hat jedoch unter Visconti
Venoſta und Prinetti Abmachungen zugunſten Frankreichs in
Marokko getroffen und konnte ſie treffen weil Marvpkko nicht in
die Aktionsſphäre des Dreibundes einbegriffen iſt Ein großes
Werk für den Frieden wird Italien zufallen Der Artikel ſchließt
mit einem Angriff auf den für die Konferenz auserſehenen Dele
gierten Silveſtrelli und verlangt die Entſendung von Männern
wie Graf Nigra oder Visconti Venoſta

Die Präſidentenwahl in Frankreich
Bourgeois hat es endgültig abgelehnt ſich um die Präſi

dentſchaft der Republik zu bewerben Sollte Fallières der
Kandidat des radikalen Block im erſten Wahlgange nicht durch
dringen ſo kämen neben Doumer nur Rouvier und der
noch ſehr unternehmungsluſtige Freycinet in Betracht

König Alfons Heirat
Der Sopſt e an s re von r ein Telegramm in welchem er ſeine Zuſtimmung zur Vermählmdes Königs mit der Prinzeſſin von Battenberg gibt hinng

Spanien
Marquis Vega de Armijo verbleibt mit Rückſicht auf die

innere Disziplin in der liberalen Partei in ſeiner Stellung als
Präſident der Kammer

England und die macedoniſche Finanzreform
Die Pforte hat geſtern an ihren Botſchafter in London eine

Antwortnote auf die letzte Erklärung des Miniſters des Aus
wärtigen Sir Edward Grey geſandt die teils entgegenkommend
teils ablehnend iſt weiſt anf die Zuſtimmung aller anderen
Mächte hin und drückt die Hoffnung aus daß auch England
ſeine ungerechtfertigte Haltung aufgeben und die für die
a vnüche Finanzreform nötigen Maßregeln akzeptieren
werde

Der türkiſche Geſandte in Griechenland Rifaat Bei wurde
in dem Augenblicke wo er ſich nach einem Aufenthalt in Kon
ſtantinopel wieder nach Athen einſchiffen wollte vom Sultan
nach dem Jildis Kjöſchk berufen Er erhielt eine beſondere Jn
ſtruktion wegen der zahlreichen griechiſchen Räuberbanden die
fortwährend die Grenze überſchreiten Rifaat Bei überhringt
der griechiſchen Regierung eine ſcharfe Note der Ppforte
wonach ernſte Folgen entſtehen würden falls die griechiſche Re
gierung dieſem Unweſen keinen Einhalt tue

Verbot von Opium in Auſtralien
Aus Melbourne wird berichtet daß die Vereinigten Stgaten

Auſtraliens übereinkamen den Verkauf und den Ankauf von
ium zu unterſagen Die Regierung des Commonwealth hat
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infolge deſſen die Einfuhr von Oplum außer für mediziniſche
wecke verboten Die einzelnen Staaten werden dadurch an
ren Staatseinnahmen eine beträchtliche Einbuße erleiden

Queensland allein verliert jährlich durch dieſes Verbot 16,000
Pfund Sterling

Vereinigte Staaten von Amerika
Die Wiedereinführung der Prügelſtrafe im Diſtrikt

Columbia ſieht ein Geſetzentwurf vor den das Kongreß
mitglied Adams eingebracht hat Adams erklärte daß ſeiner Bill
zufolge Weiberprügler im Diſtrikt Columbig zum Whipping
Poſt verurteilt werden ſollen Präſident Rooſevelt ſoll
dieſer Maßnahme günſtig geſinnt ſein

Halke und Umgegend
Halle 4 Januar

iſt Herr Kriminal WachtZum Polizeikommiſſar in Zeitz
Er tritt ſeine Stellungmeiſter Lütz ow hier gewählt worden

am 1 April au
Schwurgericht Jn der am 8 Januar beginnenden Sitzungs

periode des Königlichen Schwurgerichts zu Halle kommen
folgende Sachen zur Verhandlung am 8 Jannar vormittags
9 Uhr gegen a den Arbeiter Friedrich Wilke aus Cönnern
d den Arbeiter Wilhelm Wilke aus Cönnern wegen WMeeineides
c den Geſchirrführer Albert Heine aus Cönnern wegen An
ſtiftung zum Meineide am 9 Januar vormittags 9 Uhr
gegen a den Bergarbeiter Otto Hildebrandt aus Hornburg
b den Bergmann Karl Deckert aus Hornburg e den Hilfs
weichenſteller Friedrich Woldchen aus Hornburg wegen Jagd
vergehens Totſchlags und verſuchten Totſchlags

Jnfolge des Froſtes der ſeit der Jahreswende eingetreten iſt
haben winterliche Vergnügungen und Erwerbsgelegenheiten ſehr
zugenommen Auf der Ziegelwieſe tummeln ſich die Schlittſchuh
läufer zu Tauſenden auf ſchöner glatter Eisfläche daneben iſt
dort die Eisernte in vollem Gange Auch die Eisbahn in den
Pulverweiden wird fleißig benutzt Seit geſtern iſt auf der
unteren Saale eine Zerſetzung des Grundeiſes eingetreten ſo
daß nunmehr eine einzige zu ſammenhängende Eisfläche den Strom
zu bedecken beginnt die geſtern abend bereits bis nahe an das
Gimritzer Wehr reichte und bei andauerndem Froſte raſch trag
fähig ſein dürfte Eine Eisbahn auf der Saale wird dieſe raube
Grundeisfläche allerdings nicht bilden es müßte denn durch
vorübergehendes Tanwetter eine Ueberflutung erfolgen Daß die
Eisernte vielen Leuten zu gutem Verdienſt verhilft kann man au
den zahlreichen hochbeladenen Eiswagen erkennen die das winter
liche Produkt den Brauereien 2c zuſühren Das Natureis wird
ja doch von den Maſſenkonſumenten immer noch vorgezogen da
es billiger und vor allem haltbarer iſt als Kunſteis Aller
Vorausſicht nach wird die Kälte noch weiter anhalten in den
letzten Tagen iſt die Temperatur nachts regelmäßig auf 8 bis
10 Grad heruntergegangen um ſich im Laufe des Tages unter
dem Einfluß der Sonne auf 5 Grad zu erhöhen

Kunſt und wiſſenſchaft

Ferdinand Vonns höchſter Augenblick Der Direktor des
Berliner Theaters Ferdinand Bonn hat dem Berl A
der an einige Schauſpielergrößen eine Rundfrage nach ihrem
größten ihnen unvergeßlichſten Bühnenerfolg richtete folgenden
Herzensgruß zur Verfügung geſtellt Schwer und dornen
voll heißt es da war meine Laufbahn Die Arbeit des
Siſyphus Erfolg genug in all den bekannten Arten bis zu
ausgeſpannten Pferden aber ſtets von neuem mußte ich den
ſchweren Stein emporwälzer Doch einen großen Abend
erlebte ich das war der 12 Oktober 1905 als ich das Berliner
Theater mit meinem Gedicht Andaloſia eröffnete Zehn
Jahre lang oft unterbrochen hatte ich an And aloſia
geſchrieben Zwar war das Volk nicht anweſend für das ich
gedichtet ſondern zumeiſt Premierentiger mit ſteinernen Herzen
Aber ich hatte ihnen doch geſagt daß ich das Gute Schöne
Edle wolle war das nicht genug Meine Phantaſte
war immer größer als mein Verſtand ich habe
es oft genug gebüßt Der Vorhang rauſchte empor Sieg oder
Tod Lange dauerte die Ruhe vor dem Sturm dann ging der
Hexenſabbat los Und da im letzten Akt während die Haus
ſchlüſſel gelten und das Geheul der Menge die Worte verſchlang
kam ich zu dem Schlußſatz

Ja unſeres Volkes Genius
Kann uns hinauf bis zur Sonne noch tragen
Wenn jeder nur recht ſeine Heimat liebt
Und traut der eigenen Stärke
Dann Gott im Himmel den Segen gibt
Zu des wonnigen Daſeins Werke

Da faßte mich der furor teutonicus und das blanke Schwert
in der Hand rief ich dies Ja hinein in den tobenden Strudel
und die folgenden Worte drauf mit aller Kraft die meine
Seele an Ausdruck kennt und wie mit einem Zauberſchlage
war alles totenſtill niemand rührte ſich mehr und ich bezwang
die vielen hundert Menſchen die zwei Akte lang gehöhnt hatten
ſich bannte ſie feſt die eben noch gepfiffen und gejohlt
halten Dieſer Augenbkick war der höchſte in
meinem Darſtellerleben Und in ſtiller Nacht als in
alle Teile der gebildeten Welt der Telegraph verkündete daß
ein Größenwahnſinniger jämmerlich vom Pegaſus geſtürzt ſei
und den Hals gebrochen habe ſaß ich am Bett meiner ſchreckens
kranken Frau und ſchrieb unter mein Dramg

Jch hab mein Lied geſungen
Nun Welt ges deinen Gang
Frag nicht ob es gelungen
Es zwang mich und ich ſang
Und ward es auch erſchlagen
Da es das Licht erblickt
Jch weiß in ſpäten Tagen
Sich mancher dranu erquickt

Wie eine Primgdonna ihre Rollen ſtudiert Von Emma
Calvé der berühmten Darſtellerin der Carmen die dieſe
Rolle bereits über 1000 Mal geſungen hat weiß ein Mitarbeiter
einer engliſchen Zeitſchrift der ſie oft in ihrem Heim beſucht
hat manches Jntereſſante zu erzählen Eines Tages ſchilderte
die große Sängerin ihrem Beſucher unter wie eigenartigen
Umſtänden ſie ihre Vorſtudien zu ihrer größten Rolle gemacht
hätte Um in meinem Anftreten ſo plauderte ſie die höchſte
Natürlichkeit zu erlangen lebte ich längere Zeit unter den

igarettenarbeiterinnen in Sevilla ſo wurde ich mit dem
Milieu in dem die Oper ſpielt aufs Jnnigſte vertraut Jetzt
erinnerte ich mich anch an die Tänze der Zigeuner die ich in
meiner Kindheit geſehen und eifrig nachgemacht hatte und ſo
wurde es mir nicht ſchwer dieſe Tänze bald völlig zu beherrſchen
und genan ſo graziös zu tanzen wie die ſpaniſchen Mädchen
Erſt als ich mich ganz wie eine von den Zigarettenarbeiterinnen
fühlte hielt ich mich für berufen in der Rolle der Carmen
aufzutreten Oft genug habe ich mich dann über die Kritiken
belnſtigt die mit der Art wie ich die Carmen darſtellte nicht
zufrieden waren well ſie ihnen unnatürlich zu ſein ſchien
Ganz beſonders hat es die Kritiker immer geärgert daß ich im
erſten Akt einen ſo koſtbaren ſeidenen Unterrock trage ſo reich
würde eine Carmen ſich nie kleiden können meinten ſie Jch
weiß es beſſer daß die Zigarettenarbeiterinnen ſich wirklich
ſo kleiden Bei meinem Aufenthalt in Sevilla ſah ich ſelbſt
eines Tages wie ein hübſches ſiebzehnjähriges Ding bei einem
Händler einen rotſeidenen Unterrock kaufte am nächſten Tage
ſtolzierte ſie damit durch die Straßen und damit auch ja jeder
ihren neuen Schatz ſähe hob ſie gelegentlich das Kleid und ließ
den leuchtend roten Unterrock recht ſichtbar werden Jch kaufte
alſo bei demſelben Händler genau den gleichen Unterrock und
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a bei meinem erſten Auftreten als Carmen als er vertag e les ich mir in Sevilla einen zweiten Rock aus
Armſeiben Stoff aud ron derſelben Farbe herſtellen Die
z aniſchen Mädeben ſind ganz verſeſſen guf ſo leuchtende Farben
nd prunkende Kleidung für ihren Putz geben ſie alles aus

waf re ſich mühſam verdient haben Nicht minder gründlich
edt die Talvé bei der Einſtudierung anderer Rollen zu WerkePe dewies ſie vor allem als ſie die Ophelia in Ambroiſe

Thomas Hamlet ſtudierte Sie lebte damals in Mailand
und ſie achte dort einen berühmten Jrrenaxzt auf um deſſen
Meinung über den Fall der Ophelig zu hören Gewöhnlich
meinte ſic würde Ophelig als ein ſüßes ſanftes Mädchen dar
geſtellt das infolge unglücklicher Liebe an Melancholie leidet
ob das auch die Meinung des Arztes wäre Dieſer verwarf
dieſe Anſicht ganz entſchieden Er erbot ſich mich in ein Mai
ſänder Jrrenhaus zu führen wo ich ein Mädchen beobachten
konnte deſſen Fall durchaus an den der Ophelia erinnerte ſie
war von ihrem Geliebten verlaſſen worden und hatte vor Gram
den Verſtand verloren Jch folgte dem Arzte und fand nun ein
hübſches blaſſes Mädchen das mich aus großen blauen Angen
angſtvoll anſtarrte Plötzlich bekam ſie einen furchtbaren Wut
anfall dann geriet ſie wieder in höchſte Angſt plötzlich nahm
ſie eiwas auf gab es mir riß es mir aber wieder aus den
Händen und machte Miene ſich auf mich zu ſtürzen Der An
blick dieſes unglücklichen Mädchens hat einen furchtbaren Ein
druck auf mich gemacht und in der Erinnerung an das arme
Geſchöpf ſpiele ich die Ophelia vielleicht iſt es dieſem Umſtande
zuzuſchreiben wenn man meine Darſtellung ſo ſehr realiſtiſch
findet Die Calvs beſitzt heute ein über 1000 Acres großes Gut
in Aveyron und das alte aus dem elften Jahrbundert ſtammende
Schloß Gabrières Die drei Berge auf ihrem Gut hat ſie
Carmen Cavalleria und Navarraiſe getauft zur Erinnerung an
die drei Opern in deren Rollen ſie ſich ihr anſehnliches Ver
mögen erworben hat

Ein nenes Bruchſtück des Decretum Diocletianum iſt vor
kurzem von Dr Arvanitopoulos in Tegea aufgefunden und
von ihm in einer beſonderen Abhandlung eingehend beſprochen
worden Kaiſer Diocletian erließ im Jahre 301 n Chr ein Dekret
durch welches die Preiſe aller ſelbſt der geringfügigſten Markt
waren und die Tagelöhne der Handwerker feſtgeſetzt wurden
Todesſtrafe war verhängt über den Kaufmann oder Handwerker
der den kaiſerlichen Maximaltarif überſchritt Der offizielle Text
war lateiniſch aber die verſchiedenen Städte hatten ihre Ueber
ſetzung ins Griechiſche Solcher Ueberſetzungen ſind bisher
mehr als 55 in Bruchſtücken erhalten Das in Tegea augefundene
enthält die Preisaufſtellung für Wohlgerüche Arzneien Heil
mittel u a

Hochſchnlnachrichten Dem Direktor des hygieniſchenJnſututs der Univerſität Breslan Geh Medizinalrat
Profeſſor Dr Flügge iſt vom Magiſtrat in Anerkennung
ſeiner Verdienſte um die Stadt Breslau insbeſondere um die
Schaffung ihrer Grundwoſſerverſorgung das Ullrichſche Rat
hausbild in kunſtvollem Rahmen mit entſprechender Widmung
überwieſen worden

ch Bühnenchronik Der wie gemeldet von Ludwig Fulda
in der Kölner Literariſchen Geſellſchaft vorgeleſene neue Einakter

Ein Ehrenhande hat folgenden Jnhalt Ein Regierungs
rat küßt auf einem Ball eine Offiziersfrau Ein Duell mit dem
Offizier der ein ausgezeichneter Schütze iſt iſt unvermeidlich
Da rettet die Gattin des Regierungsrat ihren Mann dadnrch
daß ſie den beleidigten Major veranlaßt auch ſie zu küſſen
Lonis Elmenreich der langjährige Oberregiſſeur des Hof
theaters in Hannover feiert am 13 d M ſein fünfzigjähriges
Künſtler Jubiläum Der italieniſche Tenoriſt Caruſo hat
ſich auf vier Jahre dem Newyorker Metropolitan Opera
Houſe verpflichtet für ein vierzigmaliges Auſtreten in jedem
Jahre erhäit er ein jährliches Honorar von 280 000 Franken

r Kleine Mitteilungen Die Hygieneausſtellung in Dresden
ſoll im Jahre 1910 nicht im Jahre 1907 ſtattfinden Jn
Aphrodiſias in der Nähe von Smyrna wurden bei Aus
grabungen Reliefs von großem archäologiſchen Wert entdeckt
die meiſten gehören der römiſchen Zeit an Beſonders wichtig
iſt ein Kopf der mit dem im Muſenm der evangeliſchen
Schule in Smyrna aufbewahrten Aehnlichkeit hat und die einzig
richtige Darſtellung der Aphrodite Anadyomene der
Homeriſchen Zeit iſt

Provinzialnachrichten
Magdeburg 3 Jan Ueber den Brand der Flora

teilt die Mad Ztg weiter mit Der Brand iſt anſcheinend in
der im Erdgeſchoß befindlichen Küche ausgekommen Er hat ſich
mit reißender Schnelligkeit über das ganze Gebände einen
Holzbau verbreitet ſo daß die Bewohner die Familie Ebert und
eine aus 10 Perſonen beſtehende Tiroler Konzertgeſellſchaft nur
mit knapper Not das nackte Leben retten und ſich in Sicherheit
bringen konnten während die beiden in einem Raum über der
Küche ſchlafenden Mädchen leider umgekommen ſind Sie wurden
heute früh beim Ablöſchen der Trümmer als Leichen aufgefunden
Jhr Fehlen wurde bemerkt als die Feuerwehr die Löſcharbeit
begann Sie waren aber trotz eifrigen Abſuchens der noch vor
handenen Gelaſſe nicht aufzufinden Beim Eintreffen der erſten
Feuerwehrfahrzeuge um 2 Uhr 15 Minuten hatte das Feuer
bereits faſt ſämtliche Räume ergriffen und der rückwärts be
legene Teil des Gebäudes war dem Einſturz nahe Die gewaltigen
Flammen ſchlugen derart über die Lüneburgerſtraße hinweg und
entwickelten eine ſolche Hitze daß das ſchräg gegenüberliegende
hohe Wohngebäude arg gefährdet war zu ſeiner Sicherung wurde
ſofort eine Schlauchlinie nach dem Dache vorgenommen Es galt
hauptſächlich die hart an die Flora angrenzenden Holzſchuppen
des Zimmermeiſters Schöckel die bereits vom Feuer ergriffen
waren zu halten was auch gelang Die Flora ſelbſt mußte
von vornherein aufgegeben werden ausgenommen die an der
Gartenſeite maſſiv eingebaute Sommerbühne die auch erhalten
blieb Wie von anderer Seite berichtet wird ſoll die Urſache
des Feuers die Ueberheizung eines Ofens geweſen ſein Das
Flora Etabliſſement in der Lüneburgerſtraße iſt vor etwa

25 Jahren erbaut worden als Magdeburg noch Feſtung und die
Neuſtadt noch eine ſelbſtändige Gemeinde war Das ganze Ge
bäude beſtand nur aus Holzfachwerk an deſſen Erhaltung nachdem
es einmal in Brand geraten war nicht gedacht werden konnte

Stendal 3 Jan Durch einen Schuß, der in Bäthen
unweit des früher Quaſebartſchen Gartens aus den dort befind
lichen kleinen Tannen auf einige Schulknaben abgefenert wurde
iſt der Sohn der Witwe K von hier in den Unterleib getroffen
und ſchwer verletzt worden Der Knabe wurde in das hieſige
Johanniterkrankenhaus gebracht

Eisleben 38 Jan Jn der geſtrigen Stadtver
ordneten Sitzung wies Bürgermeiſter Welcker wie
wir der Eisl Ztg entnehmen darauf hin daß das neue Jahr
weitere rege Tätigkeit und Bewilligung großer Summen für
ſtädtiſche Zwecke erfordere So wird demnächſt für die
Pflaſterung der Lindenſtraße eine erhebliche Nachbewilligung
gefordert werden müſſen auch durch den Verkauf des Hotels
Goldener Ring der baldigſt erfolgen werde ſind große Auf

wendungen erforderlich Dadurch wird es aber ermöglicht ein
oft beſprochenes Verkehrshindernis zu beſeitigen Dann ſtehe
die Erledigung der Kanaliſationsfrage für dieſes Jahr in
Ausſicht Eine weitere wichtige und wohl zur Beſprechung
kommende Frage ſei die ob die Stadt Eisleben aus dem
Mansfelder Seekreis ausſcheiden ſoll Für manchedie lenge Jahre mit dieſem Kreiſe gewirkt und gelebt haben
werde es zwar ſchwer ſein die Frage zuſtimmend zu beant
worten Aber hier kommen nur Rückſichten von allgemeinem
Jntereſſe in Betracht Wir müſſen uns fragen ob es vor
teilhaft iſt daß wir ausſcheider Dies konne nur be
jahend beantwortet werden Redner hofft daß wir in
Zukunft nichts mehr an den Kreis zu zahlen haben Wegen der

4 n rn m r u 4 z d n W e rn n 53 ß e men a 4 z m zwen net z re e v mee m h e en
Ausſct eidungs Verhandlungen werde man zum Verwaliungs
Streitverfahren ſchreiten müſſen wenn ſich die Beratungen nicht
auf gütlichem Wege erledigen ließen Nach allgemeinem Ueber
blick kommen etwa 40,000 Mark in Betracht die bisher jährlich
an den Mansfelder Seekreis zu zahlen waren Dieſe Summe
könnte dann für ſtädtiſche Zwecke Verwendung finden

Mangfeld 3 Jan Zum Ehrenbürger unſerer Stadt
wurde Landrat Freiherr von der Recke bei ſeinem Scheiden aus
dem Staatsdienſt ernannt

Apolda 3 Jan ſChlorkaliumfabrik Wie das
Apoldaer Tageblatt meldet beſchloß der Bezirksausſchuß in

ſeiner letzten Sitzung die Erlaubnis zur Errichinng einer
Chlorkaliumfabrik in Heygendorf unter den von dem
Referenten vorgeſchlagenen und teilweiſe noch abgeänderten Be
dingungen zu erteilen Von verſchiedenen Anliegern der Helme
und Unſtrut ſogar von Magdeburg waren wegen der Ableitung
der Endlaugen Einſprüche erhoben worden

Jenag 3 Jan Jm hieſigen Krematorium wurden
im abgelaufenen Jahre 216 Feuerbeſtattungen vorgenommen
gegen 189 im Jahre 1904

7

vermiſchtes
Ein Bildhauer als Brandſtifter Der in Altonag wohnende

Bildhauer Wernicke deſſen Ateller vor einigen Tagen nieder
brannte wurde mit ſeiner Frau in Unterſuchungshaft genommen
Beide werden beſchuldigt ihre Wohnung vorfſätzlich in Brand
geſetzt zu haben nachdem ſie Fußböden und Türen mit Petroleum
begoſſen hatten

Irrſinnig geworden Jn Altona iſt die Witwe des vor einigen
Jahren verſtorbenen Komponiſten und Königl preußiſchen Muſik
direktors Profeſſors Gurlitt eine in guten Verhältniſſen lebende
Dame plötzlich irrſinnig geworden Sie wurde einer Heilanſtalt
übergeben

2500 verbotene Bücher beſchlagnahmt Der Danziger Ztg
zufolge wurden bei der Reviſion der Verlagsbuchhandlung
Gazetta Gdanska in Danzig durch einen Kommiſſar der

politiſchen Polizei 2500 polniſche Liederbücher beſchlagnahmt weil
ſie Lieder enthielten die durch gerichtliches Urteil verboten ſind

Trauriges Ende einer Silveſterfeier Jn Spittel Lothringen
begaben ſich vier junge Bergarbeiter die in der Neujahrsnacht
Silveſter gefeiert hatten am Neujahrsmorgen gegen 5 Uhr in
die Küche der elterlichen Wohnung eines der junge Leute wahr
ſcheinlich um ſich nach etwas Eßbarem umzuſehen Einer von
ihnen fand einen Sack mit Pulver aus dem einige Körner
herausrieſelten Der Unvorſichtige verſuchte dieſe mit einem
Streichholz zu entzünden und im nächſten Augenblick explodierte
die ganze Pulvermenge Die vier Bergleute wurden tödlich ver
letzt Der Sachſchaden iſt erheblich

Eis in Holland Der Perſonen und Güterverkehr der
Dampferlinie Enkhuizen Staworen in Holland iſt von geſtern
ab durch Eis geſtört

Das engliſche Antifremdengeſetz und ſeine Wirkungen Am
I d M trat das engliſche Antifremdengeſetz zum erſten Male
in Kraft und es wurden wie die Zeitungen triumphierend zu
berichten wiſſen einige Ausländer zurückgewieſen die in Eng
land landen wollten Die neuen Jnſpektoren waren auf ihren
Poſten und hatten den ganzen Tag über vollauf zu tun Das
erſte Schiff das in Gravesend ankam war die Silvia aus
Hamburg an deren Vord ſich 42 Ruſſen and 32 Chineſen be
fanden die alle nach London wollten Sowie das Schiff ſicht
bar wiüinde ſteuerte die kleine Pinaſſe mit dem Arzt nnd dem
Jnſpektor an Bord auf den Dampfer los Dann ging es ſofort
an die Unterſuchung die ſich die Chineſen lächelnd gefallen
ließen Jnsbeſondere wurden die Augen und die Bruſt unter
ſucht da man in erſter Linie Furcht vor der Einführung der
Schwindſucht hat Dann wurden die Leute in den beſonders für
den Inſpektor hergerichteten Raum geführt wo ſie ihre Kaſſe
vorzeigen mußten und außerdem nach ihrem chineſiſchen Rekord
gefragt wurden denn bekanntlich werden alle diejenigen aus
gewieſen die ſich in der Heimat irgend etwas zuſchulden kommen
ließen was in England als eine ſtrafbare Handlung angeſehen
wird Die Chineſen hatten vor ihrer Abreiſe aus Kiel gerade
ihre Löhnung erhalten und befanden ſich größtenteils im Beſitz
von 5 bis 6 Pfund Sterling was den Anſorderungen des Ge
ſetzes durchaus entſpricht Nur mit einem der Leute wurde eine
Ausnahme gemacht der Arzt hatte ihn für krank erklärt und
ihm wurde das Landen auf engliſchem Boden unterfagt eine
Mitteilung die er mit verſtändnisloſem Lächeln aufnahm Dann
kamen die Frauen und Kinder an die Reihe bei denen ebenfalls
alles gut ging Der Aufenthalt der durch die Unterſuchnngen
nötig wurde belief ſich jedoch auf volle acht Stunden was
natürlich für die Beſitzer des Schiffes ſowie für den Kapitän
einen bedeutenden Verluſt ausmacht der in dieſem Falle auf
über 1000 M geſchätzt wurde Der Kapitän ſowohl wie die
Mannſchaften und die Agenten waren daher ſehr wenig gut auf
die neue Akte zu ſprechen und verkürzten ſich die Zeit damit
recht abfällige Bemerkungen über das Geſetz zu machen Kaum
war dieſes Schiff abgetan als auch ſchon der Sperber aus
Bremen ankam an deſſen Bord ſich 108 Ausländer befanden
Unter dieſen wurden 20 gefunden die dem Arzt zweifelhaft er
ſchienen und die für eine weitere Unterſuchung zurückgeſtellt
wurden Dieſe konnte vor abends nicht mehr beendet werden
wodurch dieſes Schiff einen noch größeren Zeitverluſt erlitt Jn
Grimsby kamen 44 Fremde an von denen 7 zurückgewieſen
wureen alles Ruſſen

Eine Nelke für 40,000 Dollar Letzte Woche verkauſte ein
Gärtner in Cincinnati ein einziges Exemplar einer Nelke um
40,000 Dollar an eine Blumenzüchter Genoſſenſchaft Die Nelke
führt den Namen Ariſtokratin Jhre Farbe iſt von einer
Nuance die bis jetzt noch nie erzielt worden war Der von der
Genoſſenſchaft gezahlte Preis iſt um 10,000 Dollar höher als der
für die Lawſon Nelke gegebene

Tetzle Nachrichten und Telegramme

Erzherzog Karl
Wien 4 Jan Eine geſtern nachmittag beim Erzherzog Karl

mittels Röntgenſtrahlen vorgenommene Unterſuchung ergab die
volle Beſtätigung der erſten Diagnoſe Dem Erzherzoge wurde
alsdann ein Gipsverband angelegt Da bei dem Beinbruche
keinerlei Knochenſplitterung vorgekommen iſt ſo beſteht die Hoff
nung daß die bereits begonnene Heilung einen vollſtändig nor
malen Verlauf nehmen wird

Die Kriſis in Ungarn
Budapeſt 4 Jan Die Regierung hat einen Regierungs

kommiſſar mit außerordentlichen Vollmachten nach Debreczin
entſandt der namentlich die Aufgabe hat eine Unterſuchung
gegen behördliche Organe einzuleiten welche wie es heißt von
der Vorbereitung des Anſchlags anf den Obergeſpan Kovacs
wußten und ihn nicht verhinderten

Die Wirren in Rußland
Petersburg 4 Jan Der frühere Finanzminiſter Kokowzew

iſt auf ſpeziellen Wunſch des Zaren nach Paris zum Abſchluß
einer nenen Anleihe gereiſt Gegen die Beamten und Offi
ziere denen die Schuld an den Judenverfolgungen in Kiew bei
gemeſſen wird iſt Anklage erhoben worden

London 4 Jan Aus Petersburg wird gemeldet Die britiſche
Botſchaft hat eine Erklärung von der ruſſiſchen Regierung über

m h e e e
Flotte anzugreifen

Moskan 4 Jan Während der Straßenkämpfe ſind 1434 Tote
und Verwundete den Hoſpitälern zugeführt worden

Mitan 4 Jan Vorgeſtern iſt Generalgouverneur Beckmannhier eingetroffen welcher beauftragt iſt den Aufſtand in Kurland
niederzuwerſen Vor allem ſollen die geſetzlichen Behörden wieder
eingeſetzt werden welche gegenwärtig vertrieben ſind Zu dieſem
Zwecke werden Truppenabteilungen mit den Vertretern der Be
hörden nach den einzelnen Gebieten entſandt werden

mittag 1 Uhr nach Riga in See gegangen Nachmittags traf
der Libauer Hafenſchlepper Vorwärts hier ein Er hatte dem
Memeler Dampfboot zuſolge elf mit Geldmitteln verſeheneReiſende aus Liban an Vord h

Berlin hier wieder eingetroffen

Breslau 4 Jan Der Magiſtrat hat für die ſtädtiſchen Be
die von den Arbeitern ſelbſt gewählt werden

Eſſen Ruhr 4 Jan Die Siebenerkommiſſion hat an den
Handelsminiſter eine ausführliche Beſchwerdeſchrift geſandt gegen
den ablehnenden Beſcheid des Oberbergamts Dortmund in
Sachen der neuen Arbeitsordnung Die Kommiſſion bittet
den Miniſter der Antwort des Oberbergamts nicht beizutreten
ſondern die Arbeitsordnung im Sinne der Revierkonferenz zu
interpretieren da Gründe zur Beanſtandung der Ordnung vor
handen ſeien

Dortmund 4 Jan Oberſt Hüger hat auf Aufforderung
des Gerichts erklärt er könne einer neuen Verhandlung des
Prozeſſes beiwohnen Die Verhandlung findet wahrſcheinlich
Ende Januar ſtatt

Lübeck 4 Jan Nach amtlicher Bekanntmachung der Kanal
en iſt der Verkehr auf dem Elbe Trave Kanal Eiſes halber

geſperrt

Huſum 4 Jan Die Dampferfahrten zwiſchen Hoyerſchleuſe
und der Jnſel Sylt und zwiſchen Scherrebek NRöm ſind des
Eiſes halber eingeſtellt

Mannheim 4 Jan Wegen Nichtannahme des neuen Lohn
tarifs ſind die Arbeiter der Rheinſchiffahrts Aktiengeſellſchaft
vorm Fendel ausſtändig geworden Der Betrieb ſteht ſtill

Schmiedeberg 4 Jau Am Silveſtertage erſchlug ein
einen Vorarbeiter im Streit mit einem Holz

pantoffel

Paris 4 Jan Eine Note der Agence Havas beſagt Einer
Meldung eines Lokalblattes zufolge hätten ſich mehrere
Perſonen deutſcher Nationalität in Tunis der Spionage ver
dächtig gemacht Wir ſind ermächtigt zu erklären daß dieſe Be
hauptungen vollſtändig unbegründet ſind

New Hork 4 Jan Ein Tornado hat die Stadt Albany
in Georgia heimgeſucht 25 Perſonen wurden dabei getötet

Shanghai 4 Jan Hier nehmen die Dinge wieder ihren
völlig normalen Verlauf Die Schiffskommandanten haben be
ſchloſſen zwei Drittel der Matroſen wieder einzuſchiffen und das
übrige Drittel zur Demonſtration bis zur endgültigen Beruhigung
an Land zu laſſen

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmaun für

den lokalen Teil Erich BVeunthner für Provinzialnachrichlen
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämilich in Halle a S

Dieſe Nummer nmfaßzt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt
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Handel Gewerbe und Verkehr

Farbwerke vorm Meister Lucius Brüning in Köchst
Main Dem Vernehmen naeh erwartet man für das jetzt abgelaufene Geschäftsjahr ein außerordentlich günstiges Ergebnis See

sehr wohl eine wesentliche Erhöhung der Dividende zulassen würcle
Gleichwohl besteht in Verwaltungskreisen eine starke Strömung
für Beibehaltung des letzten Satzes von 20 Proz was indes nicht
ausschließt daß doch eine mäßige Erhöhung der Dividende ein
treten Kann

Kaligewerkschaft Tmmenrode Der Vorstand versendet einen
längeren Bericht über den Schachtbau usw Dieser steht 2 Zt im
oberen Buntsandstein bei 8 m Tiefe Seine Gesamtteufe wird auf
800 m Veransechlagt

Rio de Janeiro 2 Jan Wechsel auf London 1625/2

Preise von Kali Kruxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 3 Jan

gering genährte Kälber Fresser

3 m
Man zah

wickelte 70 71 Sauen 70 A

Kälberhandoel gestaltete sich lobhaft Bei den s6hafen fanden etwa

wurde recht bald geräumt

Waren und Produktenberiohte
Getreide SIühlen Erzengnisse usw

Weizen neuer inländieehber 176,00 179,00 M

40 143 schwere 144 168 alles ab Bahn u frei Wagen H
die Mitteilung Roſchdieſtwenskys an die Nowoje Wremja ge märk meeklenbg pomm posen sehlese i

e en

ſoroert daß die britiſche Jlotte Befehl gehabt hälte die ruſſiſche

Memel 4 Jan Der Dampfer Kehrwieder iſt geſtern nach

Kiel 4 Jan Prinz Heinrich von Preußen iſt geſtern aur

triebe und Verwaltungen Arbeiterausſchüſſe eingerichtet

Geld Brief Teld ſ BrietAlexandershall 10,350 10,500 Hohenſels 11,690 11,850
Beienrode 9400 9450 Iohenzollern 9000
Brandenburg 4751 s550 Hugo S 2025Bur bach 15,450 15,650 Johannashall 7250Carlstund 11,000 11,150 gustus I 185
Cecilienhall Kaiseroda 10,000 10,150Desdemona 5300 Luäwigshall 150
Deutschland 3500 3550 Neustaßfurt 20,500 20,800
Friedrichshall 16712 172 Roland 250 100Glückauf Sondersh 19,200 18,490 Ronnenberg Akt 210 2150
Hannovy Kali Akt 94 462 Salzdetfurt Kaliw A 2651 275
Hansa 3225 3275j Schieferkaute 3200IIattorf 13751 1425 Schwarzburger Sal 8960
Hedwigsburg 11,40011,700 Siegkried T 4200 4300Heldburg 9050 9150 Sigmundshali 350600
Heldrungen 4500 jVNilhelmshall 15,900 16,300
Faroydis S Wintershall 14 100 14,200

Behrnärlkte
Bar ln 2 Jan stöa ätischer Schlachtvriehm arkt Zum

Verkaufe stan 476 Rirder 1381 Kälber 1263 Schafe 7407
Schweine Boa I wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewicht
Mark bezw tür 1 Pfd in Pfg Kälber 1 keinste Mastkälber
Vollmilchmast und beste Saugkälber 94 99 2 mittlere Mastkälber

und gute Saugkſher 86 90 3 geringe Saugkälber 67 77 4 ältere
Schafe 1 Mast Lämmer

und jüngere Mast Hamwmel 76 79 2 ältere Masthammel 71 73adig nährte Hammel u Schafe Merzschafe 53 57 Schweine
e tar 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug

vollfleisehe kernige Schweine feinerer Rassen und äeren Kreuzungen
höchstens 124 Jahr alt 74 fleischige Schweine 72 73 gering ent

Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr 150 Stück unverkauft Der

700 Stück Absatz Der Schweinemarkt verlief sehr lebhaft und

Berlin 3 Jan Frühmarkt famtlieh ten Preise
en neuerguter inläindiseher 162,60 168,90 Gersite leichte inländ Futter

rste 145 153 schwere 154 164 russische und Donau leichter
es 168 178 Viel
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h Bahn und frei Wagen Mals amerſr e Spiritus London 3 Jan Sohkas Ohflixupfer fest 80 LetrIFe mee i NFordnausen 8 Jan Branntwein 1000 45 90 Vol käür 100 k h Straits 5 z on 168 Blet stetig
un Tan 178 ad Bahn und tret Wogen ohne Faß ab Bronueret 66 75 6775 Jan Sept 65,50 68,50 desglWelzenmehl No 00 loco 24,50 e gä No 0 a r r 77 o 19,00 Jan Feb warrante en 7 vormittag Rohetsen Mixed numbers

ambur Jan ritus ruhig Jane An e e tefe 1020 1109 Roggenxieroſ Febr brarz 10,00 n Jan r än Ropeizen lixeg aumbersHamdurg 3 Jan Weizen ruhig mecklenb u ostholstein h aris 2 Jan Spiritus ruhig Jan 87,00 Febr 37,00 März Werrants Middeleborough 64 h 10 d
172 179 Ro gen fkest mecklenb u altmärk 169 171 russ April 37,50 Mai Aug 38,00 Ohemiseche Produktecif 9 Pud 10 Januar 132,00 Gerste fest südruss eit Jan Petrolenm London 2 Jan Chilisalp ord 10 sh 9 raff 11 h 3 d
109,00 Hafer fest holstein u mecklenb 168 175 Mais ruhig Hamburg 3 Jan Petroleum fest Stand white loco 7,40
Americ mixed eit für prompte Lieferung 107,00 La Plata eitf Antwerpen 3 Jan Sehluß Raffiniertes Type weiß loco
Jan Febr 106,00 19,50 b2B Jan 19,50 Febr 19,75 März April 20,00 Ruhig Wasserstünde bedeutet äber unter Null

Antwerpen 3 Jan Weizen ruhig Mais ruhlg Hafer stetig New Vork 3 Jan 77 Petroleum Standard white inGerste fest New Vork 7,60 in Philadelphia 7,56 Refinod in Oases 10,30 Oredit e utrut all WueheNew York J Jan er Roter e Balances at Oil City 1,68 Artern Bröckenpegel 2 Jan 0,69 3 Jan 0,78 9n 29 Sept e in An o ää un on Sieanten Ole Fettwaren Weber i eMehl 8,30 3,30 Getreidefracht 25 252 Bremen 3 Jan Sohmalz fest Loko Tubs u Firkins Trotha 3 4 4Chicago 3 Jan Telegr Weigen Mai 88 /2 88 Juli 40 Pf in Doppeleimern 41 P Speck fest Alsleben Oberpegel 2 2,50 3 248 2849/8 846 Mais Mai 44 4427, Hamburg 3 Jan Räböl fest verzollt 50,00 do Vnierpegel 3 so 1,48 42Köin 3 Jan Rävsl loco 53,00 Mai 64,00 Bornbur o 120 40 vKartoſtelmehl und Stärke Antwerpen 3 Jan Schmalz per Jan 24,76 Kalbe O erpegei 4 186 16 TBerlin 3 Jan Kartoffelmehl und Stärke 18,75 Feuchte Paris 83 Jan Sehlußbericht Rüböl fest Jan 66,50 do WVnterpegel P ujoo 32
Stärke 9,70 Febr 56 ,50 März April 57,00 57,650

Magdeburg 3 Jan Kartoffelstärke und Mehl 18,75 19,00 cNew Vork 3 Jan Telegr hmalz Western steam 7,75,1 Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt
Rohe und Brothers 7,90Kaſree COhicago 3 Jan Telegr Schmalz Jan 7,35 Mai 7,50

Hamburg 3 Jan Schluß Kaffee good average Santos Wwone B i 777 DMärz 37,50 Ga Mai 38,00 Gd Sept 38,75 Gd Dez 39,25 Gd 3 p e r v e uechs latetig Brem en 3 Jan Baum wolle rubig Vpl midäl loco 59 e e örgau 3 0,665f rW amvurg 3 Jan Kaffee ruhbig UVmsatz 2000 Sack Liverpool 3 Jan Sohluß Raumwolſe Umsatz 10000 Drag S 2 Wittenberg 2,00 20 rif
Amsterdam 3 an Java Kaffee good ordinary 31,00 davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz stetig Jungbunzlauf 0,06 7 Roßlau 1,23 16 die
Havre 3 Jan ſSehlußbericht Kattfee good average Santos Amerikanisehe good ordinary Lieferungen stetig Januar 6,03 Laun 0,22 1,80 14 dieMärz 46,50 Mai 47,00 Sept 47,75 Dez 48,25 Ruhig Jan Febr 6,03 Febr März 6,06 Mürz April 6,09 April Mai 6,12 Pardubiiz 0,00 10 Magdeburg 1,57 Pz 46,90 00 Sept 47,765 8 p 41 8 S hiru e e euecKer ittenberge lHamburg 3 Jan nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod FFetalle Ieitmerita 0,27 10 Dömiitsz Peg 2 tätJ Hasis 88 90 Rendement neue Vsance frei an Bord Hamburg per Hamburg 3 Dez Silber 89,25 Br 88,75 G Außig 0,12 7 AlEAauenburg 3 1,78 10 tio

J 16,20 März 16,70 Mai 16,95 Aug 17,35 Okt 17,50 Dez 17,60 n 72737 z 2 De ben z 100 e u p 1,52 14 cheuhig msterdam 3 Jan ankazinn /4 ussig n bFäri s 3 Jan Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 20,001 London 3 Jan n Beehuanatang Exploration 0,78 Ahlovon Starhoe wegen l e Swegg wie
vis 20,25 Weißer Zucker fest No 3 für 100 kg Jan 24 Febr Cape Copper 5,75 Consolidated Goldfields of Afrika 65,665 De Beers Treibeis Dresden Starkes Treibeis 4 Grad Knite Torgau Fis zFe23 März Juni 2476 Mai Aug 25/8 17,37 Durban Roodepoort 3,765 New Jagersfontain 7,6 Transvaai gang staric Rosslau Treiveis starte ſage urge Stirkor der

Mining and Gold Estates 1,34London 3 Jan 96 Javazueker ruhig loco 9 sh 3 Chartered 1,76 Bast Rand 6,28 Fisgang Tangermünde Risgang Dömitz Ziemlien Treibeis dent Rüben Rohzucker ruhig loco 8 sh 194 d Randmines 7,21 Shebas 9/0 Träge Lauenvurg Starses TreibeisG n dieu Portug Anl III Spece freoſ 13,50b26 Pr Hyp A B abgk 4 100 40b20 a9 li B Rumaän Anl amort 5 102 so do do 45 zu 94 50d20 Iucdustrie Aktien z r un r n von S JBer her rs80 do do kleine 5 äo unk bis 1913 4 1102,25620 Albert COhem Werke 18 352 2562 do do unic 08 an 101 5002 Hartm Ma m v s rot 250 du
3 Januar o A F iso o 302 Preuß Ptäb Br S u h 53 Bismareichütts 492 102,008r0ſtTelſos gleetr 212 92,50 nRuss Anleihe v 1905 4/202 60d26 u XXIunk 1910 4 00 60be0 Annaburger Steingut 10 174,25026Braunsehw Kohlen 4 Hivernia 1905 on s anErgänzung 2u den telephon do v 1890 II Ew 4 do S XXV unk 14 4 102 50b20 Archimedes 5 158,5060 Buderus Fisenwere 4 101,750 Höchster F v 41 95 d ß

Meldungen im gestr Abendblatt Go Cons 89 25 u 10r 4 84,9062 do S XXVIIunk 151 4 103,000 Arenberg Bergbau 95 705 00620 Hurbaoh Cewerxksoh 6 04 ootzolHonhenfe G h daß
e e 31 do I nie h io0 don Baiete CelleringaGo S i80 508 hart War 4 er Korn 1 l W ſein4 Sehwed St A v 04 392 do 8 XXIV unk 12 3 96,75620 Berlin Charl Bau froo 690 ob Gontinents autön 9 e imBank DisKont Buſcar Stadt A 880V A 98 20020 do KI OblI unk 08 4 100 10b20 Berl Vnionbrauerei 6 114,75120 ehe V wie an atte d7 on ob
Berlin Wechsel 6 Lombard 7 do do Kleine 42 98,75625 do Com Obl II b 10 4 450 Book Br ewu n 8 147 2562 er Gas 107 000 Ludw Töwe Go 4 100 50be0 inAmsterdam 3 Brüässel 4 Buen Air do 500 4 do do IV unk 12 394101,756261 do Spand Berg Br 7 155 ob o 1892 107 00be Naphtha Gold Ani ar einTtalien Plätze 5 Kopen do do 100T7 4 94,700 do do Tun 12 s 99,5050 do Königet Br 7 i25,90 m 1808 4 104 000 ehe Bod Gfeg 4 ol oe Höhagen 5 Tiesavon 4 iscav do v S6200051 4 87772 e R W B GS X 102 00i6 Äo Pfofterberg Br 14 236,25 enth An rer äög 4 101 708 do d Zu 8e Wa

r le e r de Preianer Surir Dtseh Bierbrauoerei 493 103,600 Norddeutseh LIoya ab 102 unParis 3 etersburg nun 7 o S X von 1905 ik zWarsohau vie Se wed ſSohwed Hyp ſwoo 790z Sie Boden Groan e Sprietsſrüe us 253 n am a Pauä 1 ze /2 z z S III unk b 1900 4 102,706 Breuer Masch Fabr 6 133,250 e m 101,0060n r t 2 do do rückz 1032 4 102,5052 S V un b 1910 4 103 1060 Caroline b Otfleben 15 338 9020 Dortmund Union 5 Obersohl Fisenb B 4 101 90b J geiw
z v d Aue o do S II unſe b 1908 3 99,006r0 Charlottb Wasserw 15/ 330 00b20 43 43 99 o R n er uhen Aue onngar Spark Pf IV /2 97 Fehwarzvg Hrp 5 Gonsol Marie Br W 4 109 256r o ombacher Hüttenw 4/2 104 80110 Bratdo do I II 4 97,108 r v Deutsche JFute Spinn 10 135 d0bes Rlektr Lief Ges 42 105 4062 Rybnicker Steink 4 102,750Gieläsorten und Ranknoten Tireſtr ſMps i 20 o e e ſogelgiss es do Lient u Kraft 492 104 ob Sehalker Gruben 4 geſdBarletta 100 Iire ſtr MpSt 20,60bz o VI un b 12 4 102 fovz0 do Spiegelglas Ges 14 à Jof a a g tMünz Dukraten pr St Freiburg 15 Frs r 72,002 G Ser I unk b 06 3/2 98 ob Dresdn Gardin F 12 196,008 Geigonſetrer Beor w do 1 101,75b d
T O0Oest 1858 Kredit r Westd Boden Credit do Strassenbahn s t 2 b WalKand do do 20070 5 z Georg Mar Bergw 42 do do 1903 4 1100,258äuiden Stücke öst o 090 1860 T a li 507 8 künäb 4 oit oon Pürkoup Vielet ar 28 245 00u a 4 o 770 Sehuekcert Blei tr 4 997 u radtgoia Pollare do 4,1850 1864 ere e e e v7e 33 u v d 13 Bee dert Wagen n des f Hlekir Vntern 4 99 so do do A 102,260 diej

Imperials alte do Russ Prä e wer do Ser V unk b z do 4 103 ob Sie mens Haiske 4 102506r hoffdo do zu 500 G uss Präm Anl do Ser VI unk b 10 4 102,00be0 Pekert Maschinen F 9 164,4062 e t hofo neuo pr St 16,28r0 v ise s ar c o Ser VI u 13 4 102 70ees Elberteid Farbent 30 526,002r0 Weh P Walsge l r gewv do v 1866 5 un 10 4 100 50626 Zeitzer Maso hie Alf 104,000do do 2zu 500 G do do Ser III unk b O05 3 95,8060 do Papierfabrik 20 253,00620 Hamb Amerik Palct 4 22 m OppAmerik Noten 2u 1 D 4,16256 do Ser IV unk b 07 32 97,200 Eukurter Strassenb 2 144 006 do do 4 103,756e8 Opdo Goup zhlvb N Y 4,17756 Westpr ritter T B 100,200 r mee eOest Bku Abschn 2000K 86 10b2 rypothekenbanic Praudbrieſe Tlensburg Schiffbau r grofan Freund Maseh conv 12 330,00de S Jfoheisohe Bann 133 75trä bilde 3 u e m n Dank Aktien Fritzsche Buehbind 063,000 Leipziger Börse e un2 gen 80 6 o oobe Gaggen Risenw V A 6 129 506z0 Se on Cahp än 321,6062 Wo rn u 3 94,0020 a d ter n 0 1113,00b0 3 Januar 1905 m r F Sdo X ine 321600 do v 1904 II 4 101 60620 raunse W PankK 6 4 erreslhi ashütten 71 227,0062 r Z nbD an eS lene e e eeeeceaeeneeeeee hen ſie 103332 kannS XVIII un 05 4 o ootze SoburgerKi editb en 412 26 00626 Görlitzer Eisenbbed 15 314,2562 Säechs St Anl v 18551 3 93 500 do do do S IV 3 e 100 250
Beutsche Staatspap Pſandl v 4 li02 Danziger Privatbank G 124 508 Grevenbroich Masch O 97,25628 do do 1852 68 5 99,850 Baubank f Dresden zura Rentonvriete Brovina un 357Goere Piseh Asiat Banic 19 is8,9022 Griesheim Rloktron 12 260,000 alten St r Hyp Obüig gar 31 97,500 erhö
tut Anleihen nd Tose o S 15 I XrI XV 312 95,5002 Dtsen Et W e 5 i8,250 Haudelsg t Grundb 0 215,00e20 13809 u I 4 04,400 DD Roſehs Sohatzanw do S AIX 31/2 95,60626 90 Hypoth B Berl 7 44,60620 Hansa Dampfsehiffg 9 139,500hemnitz St Anl 89 32/2 99,500 Imudusotrie Akten dahe

1605 unt 1907 3 e 99,70b2 4o S X unic v 1010 3 95 75 Gothaer Erivatbank 6 a s Harb Wien Gummi 12 /2 259 oobas J do 1902 unic 07 892 99,500 ten Alct Brauererſ 9 173,750 n
do von 1904 3 99 69 D Uyp 3 Pläb VII 4 100 50620 Hamb HKypoth B 6 170,1 ob Harkort Bergw Ges 11 164,1 0b260 do do 1874 cony /2 99 500 Cröllwitz Pa ijerfab 15 Aus

Bad St A o1 uncv 09 4 103,00bz0 do XI XII unic 20 4 101,75b20 Tübeekerkommerzb 2 a6 oog Hedwigshütte 12 196,2520 Jo do 1679 gonv 31/2 99,500 D Spitzentab Lp2 I 18 271 o0c wicke
do Präm Anl v 67 4 154 50e0 do XIV un b 1014 ſo8 ob eining IHII poth B 2 54,50 Hein Lehmann 0 28 10520resd St A 1900 abg 99,250 Gerä Jutespinn Lit a 24 340,256 DanBayr Präm Ani v 66 do III XIIIA 324 100,25820 Preuß Hypoth B 5 124,90b6 Herbrand Waggonf 10 184,7022 do o 1900 4 103,000 do do Lit B18 270,250 ab
BremerAnltéo7 es 20 a 89 ob o I an 85 50m0 wartatsen Boden äu2l147ſon Hgttmann Stärke 206 8082 Jaera do über Sula o8 56 e 527277 e
Gr Hess St A 3/2 100 00b20 Gothaer Grunäer ofmann Waggon 335,60626 do do v 1903 3/2 98,758 auziger Zuckerfab 120,500 J rogBr II 32 Hotelbetriebs Ges 20 289,00b20 eip2z do 1865 Th A 396,000 Gohllis Bierbr St A 6 130,000 derHamb u 4 40 440 r r auſ IIlse Berghau 14 360 00 b 4o do 1897 Ser I 3 87,206 do do Prior A 6 130,000 unga W 1904 321 do do III u IV 3 102 5020 Heutsche Eisenb Prloritäten Körting Gebr 8 137,50620 940 do 1876/84 u 87 3/2 99,750 Golzern M St A 6 132,500 Pro
L üb St Anl unk 141 321 do do VIu VII 4 n T Lauchhammer conv 8 172,75b20 do 1890 8 II v 87 32 99,750 Körbisdorf Zuckerf 9/2 138,500 Progn re do IXu IXa unſe o9 4 100 80820 Halb Blankb 1884 212 ELinke Wagenbau 12 298 252201 do 1897 Ser IIA i 99,750 Leipzig Vereinsbr 15 250,500 keinestpreuß Prov Anl à S do u X unk 13 4 102 206e0 Lüb Büchen v 1902 32 NMgdeb Bau u Kr B 5 93,50v2 pjaueni V St A 1888 33/2 98,750 Mafztabr Schiceuditz R opponei pro t m do en b 4 4 l102 20 Rot nie Thbe Zeß 90,006 e 504,006 do 1892 Ser II 3 e 98,750 Sehönh Sächs Webet t 250,500 z

rn al 98 do S III 3 97 30b20 r o do St Prior 23 504,000 St Anl 1897 32 98,750 Fr Schulz jr Leipzig 336 00bre 9n 3 377 do S I un p ist 3 977800 do Alle Gas 7 i37000 43 hog 313 90,780 Stöhr e So Kamme 5 66 500 LöſurBe S Fig r In o z 36 on Hyp, Ftäbr 4 ſ1ob7 m Mut ene Tigenp Se t 33 I nen z 6 102,60b2 ſo do 1692 4 103,106 Thärin r da ins es 56e u
armen Anl 2 s do S 341 400 4 101 7562 entsche senb b III O raßenbahn 7 159,75b2 do 1897 Ser II 4 103,100 tte ruger 22,0060Berlin St Synode 02 3 98,900 401 4 los do Massener Bergbau 4 139,00b28 Anl 1891 98 31/2 98 0o00 Wernshs J abg St A 7 115,000Cassel St Anl I 1901 3/2 98,500 Je d Zu 95 o utin Lübeek 3 20,008 Mechan Web Zittau 8 161250 e r n 99,000 t z 9 133,000

Charlottenb 95 99 o2 32 99,250 8 311 330 3 96,50 be Liegn Rawitseh Lt R a 90,202 Afix Genest Tel F 71 148 2062 Se 65 i r leipz Hyp B 8 VII 1 102 80e0 Nordh Wernig Lit Al 42l 92,206 ne e rkett 16 267,25b20 Bisenbahn Stammun Akſlen v
Dortmund 1 2 do o 4 102 eu Bellevue i Liqu freo 15655,00 7 erkechaſtenPresden 1900 unt 10 7 108,20b26 üe s i unx b 66 2 57 Aus1änd Eizenv Priori uten Nordd Pisw St Aſct 2 78 Soveo er er 13 fie Altenb Akt Brauerei 4 102,600

wügreia 88,93 94,0003 l e ten vom l o Zu u r i x Buer venra a Lut9 806 ehei 400 do u conv s 94 Anatol Bhu I kleine 6 104,000 n o BFisenach1899 uncv 09 4 1602,756 Mein Hyp Bk S III 4 100,70b26 do Ergänz Kleine 5 102 50b20 do do Lit B 2 96 00 b Graz Köflach 5 s 000 Gr eipz Strassenb 4 102,7560 Me e e et cent tet re en 32 re erag Boe i nes ſah Aen Wgue do VII unk b 1 4 100,70620 rung Herkulesw 7 o CentraltheaterHalberstagt 1902 3 98 ob vie 4 102 Kogt Woron v 83 902 Qppelner Zement 9 191 90b do Elektr Werke die TKöln 1900 uncv 06 4 101 6062 o TX unic b 19141 4 103 00020 Kronp Rudolcb gar 4 100 400 Petersb elelct B St A 493,00 do Aue länd Piecen Prior Ovl o Biekt Strassenb 4 101,900 licht

e e e e e en net no unconv b 1506 32 97 00 be Kursk Kiew 4 84 50 7 schr n 8 alzkabr eu 9ggehs Idw Pr III do unkäd v 1907 9700b20 Mtacedon Gold Prior 3 e r Rhein Spiegelglas M 8 163 2562 do 1882 Gold 4 100,556 Mansf Gewkseh 67e0v 4 101 600 nehm
r 5do Kreditbriete 4 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 435 2500 Sächs Gussst Döhlen 15 2889,00b20 Dux Bodenb 93 otfr 3 81,500 do do 1882 4 101,608 is S

v v v 499,80b2 die Sdo do 31 98 90b20 8 IV unk b 08 4 I01,50b26 40 Kiew Wor u o 4 34 50be0 Saxonia Zementfabr 51 154,75b28 do 1891 Silber do do 1893 4 101,600a Fe r do unk b o6 /2 96 0000 do Smolensk 4 38 o Sehl Leinw Kramsta 5,3 127,00620 do bGolal do do 1897 4 101,500 nicht

be e e e e a eegeel 1 nb 8 XII unk b 12 4 101 50b20 G z chötferhotf Br Mainz l 1 174,00 o m II 1871 aumbg Brk Re e n et e e n e e dBd Cr S 41/2115 006 r zchuber alzer 20 334,60 az Em tte rüger 100,000en e e e We voi li00280 baumg S 4 100 80b20 x 3 ollwerck Gb A 121,75Zehlesische do ne i u d 4 les c Strais Spieik St Pr 7 126,500 Konlen Aktien u Prioritüten maBraunschw 20 Tr Lose do g 1s06 4 100 so do 49 G o Terr Ges Haiensee freo 2960 obre Rrbl Ritterseh Kr 3 90 100 p S jedochbin um r Scäet 237 vo 42 5 V 43 1828 4 on er Gr i ob 4 Ghem Wer Charl ſ12 214,80 b an Bareß 313 33220 Wregeh Stoinn P et 120 on würzi

u 7 S 7 7 b a tzen V lel er Be 48 g c 43 31 n e e R W i n ginn 15 Teipe U u Am z t an z ab aT 95do S XXunk b 1919 32 99 60 be f Urals v 98u b 09 4 83 90 traf Ztahhw m Wis ſto 202,80620 d n zu es J e e ſteckAuslündische Fondsa do S XI 3 e 95,606 Russ Südostbahn v I 4 33 80820 Voigtl Maseh st Akt 9 180 258 1 Kaſsergrubo b Gers eckenStadt Anlenen und Lose do S XV 2 95 25626 Russ Südwestbahn 43325 wen 4 in 57 SFan 4 1913 7 4 4rt S 355,000 r Untdo 8 XVI u conv 3 e 94 90b20 Kyb b 1906 Kupfer t40,25 o 0 Pr A t t zaArgent Fisenb Anl 5 100,40t2 Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 100,90b s ärier v e Westl Boden Ges 4 126,60te0 o S D 02,900 Oberhohnd Forst 0 6,000 g
S o Anl v 1897 4 688,70b20 do v 1859 unk b I908 4 102 2062 do Gold 44 Wollwaren Mericur 16 230,00bz0 90 S F unk b 1906 4 102,900 do Schader 10 170,000 Jamil

Chiien Anl v i1e9 o 1903 do 1012 4 103,00 be Tür Hagaad A 4 33 do u 17733 Zwiok Oberhohnd 300 4230 on NippeChines do v 18905 6 do v 1886 89 94 3 80 26620 Warsch W X XI g ObGationen von Industrie 10 20 Zwiek St Voreinsg 120 1340 on erſt an

89 4 692 be edo 6974 kleine 6 es ob do v 1696 do 1906 3/2 96 10 Gesellvchaſten Bank Akten Friedensgr Meuselw 96 900 000 für di

h e ans 97 vo Aue r r e d r e n weſen5 O o hdo l ärte P 50 Denn o 4 103 9080 m Aen Mieletr Gos 4 b à n ger 3 Vereinsgl in öleusei en vodo d loi 7777777 7 8 ED O mwob Ges 9 178,000 J5 do Kleine 1,6 50 0020 w 87 o1 3 99,00 Anatol Bisenb v 5 119 ob do 4 101 ob Löbauer Bank 6 114,000 Enz St A 98 1476 o UrchOesterr einnt Rente 4 90,00 G r ibc6 auf 69 ob do A 60 e 5 l128,00me l Annait ſohlenwerke 4 100,000e8 öboriaueitzer Bank 7 40 40 Prior Akt 108 1770 e zeichne

W


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1906


